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Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee

Zum sCHweizer  
Nationalfeiertag

Wir wollen sein ein einzig Volk von Brüdern,
in keiner Not uns trennen und Gefahr.
Wir wollen frei sein, wie die Väter waren
eher den Tod, als in der Knechtschaft leben. 
 
Unsere Arbeit soll keinen fremden Vögten 
dienen, was wir tun und leisten, soll in unse-
rem Sinne sein, die Früchte unserer Arbeit soll 
uns mit Freude erfüllen schätzen wollen wir 
die Menschen und ihr Werk.
 
Unsere Entscheide wollen wir selber treffen, 
und nicht feudalen Herren in fremden Län-
dern dienen, die stets nur von der Arbeit an-
derer profitieren, und die Arbeit, nur vom 
Denken kennen.
Franz Erni

Pfarrer Ambrose Olowo

Schweizer Landeshymne 
(Schweizerpsalm)

Trittst im Morgenrot daher,
Seh'ich dich im Strahlenmeer,
Dich, du Hocherhabener, Herrlicher!
Wenn der Alpenfirn sich rötet,
Betet, freie Schweizer, betet!

Eure fromme Seele ahnt
Eure fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.
 
Kommst im Abendglühn daher,
Find'ich dich im Sternenheer,
Dich, du Menschenfreundlicher, Liebender!
In des Himmels lichten Räumen
Kann ich froh und selig träumen!
Denn die fromme Seele ahnt
Denn die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.
 
Ziehst im Nebelflor daher,
Such'ich dich im Wolkenmeer,
Dich, du Unergründlicher, Ewiger!
Aus dem grauen Luftgebilde
Tritt die Sonne klar und milde,
Und die fromme Seele ahnt
Und die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.
 
Fährst im wilden Sturm daher,
Bist du selbst uns Hort und Wehr,
Du, allmächtig Waltender, Rettender!
In Gewitternacht und Grauen
Lasst uns kindlich ihm vertrauen!
Ja, die fromme Seele ahnt,
Ja, die fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

Pfarreien

Villmergen – St. Peter und Paul 
Bettwil – St. Josef 
Sarmenstorf – Heilig Kreuz 
Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen 
– Bruder Klaus

Kontakte

Pastoralraumpfarrer
Pfarrer Villmergen
Hanspeter Menz 
079 259 24 44   
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarradministrator
Sarmenstorf und Bettwil
Ambrose Abejide Olowo  
076 361 19 96  
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Gemeindeleiter
Meisterschwanden-Fahrwangen-
Seengen
Marco Heinzer, Diakon 
056 667 14 86 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Pastoralraum 
Erusbach-Hallwilersee

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee
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Villmergen – St. Peter und Paul

Pfarrer
Hanspeter Menz 
079 259 24 44  
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarramt / Sekretariat
Anita Wespi und Stéphanie van Geest  
Kirchgasse 5, 5612 Villmergen 
Di - Fr 08.30 - 11.00 
056 622 16 79 
pfarramt@pfarrei-villmergen.ch

Webseite: www.pfarrei-villmergen.ch

Taufe

Am 9. August wird Ramon Artur Christen 
aus Villmergen durch das Sakrament der Tau-
fe in unsere Glaubensgemeinschaft aufgenom-
men. Wir wünschen den Eltern viel Freude 
und Gottes Segen.

Trauung

Am 9. August spenden sich in unserer Pfarr-
kirche Diana Gloor und Pascal Christen aus 
Villmergen das Sakrament der Ehe. Wir wün-

schen dem Brautpaar ein schönes Fest und 
Gottes Segen für die gemeinsame Zukunft.

Verstorben

Wir mussten am 23. Juni von Marcel Wilhelm 
aus Villmergen im Alter von 64 Jahren und 
am 10. Juli von Markus Willisegger-Köpfli 
aus Villmergen im Alter von 73 Jahren und 
am 18. Juli von Michele Artesi aus Villmergen 
im Alter von 86 Jahren Abschied nehmen. Der 
Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und den 
Angehörigen Trost und Kraft.

Bundesfeiertag

Am Freitag, 1. August ist unser Nationalfeier-
tag. Um 10 Uhr feiern wir eine heilige Messe. 
Wir beten vor allem auch für unser Land und 
alle Menschen. Um 20 Uhr läuten unsere Kir-
chenglocken zum Bundesfeiertag.

Gottesdienstordnung 
Sommerferien

Während den Sommerferien entfallen die An-
betungen am Montag und Donnerstag in der 
Nothelferkapelle. Ebenfalls entfallen die meis-
ten heiligen Messen am Montag, Donnerstag 
sowie am Sonntagabend. Die Gottesdienst-
zeiten entnehmen Sie dem Liturgiekalender.

Ferienabwesenheit

Vom 3. bis zum 9. August bin ich ferienhalber 
abwesend. Die heiligen Messen werden von 
Chorherr Richard Strassmann gefeiert. Der 
Notfall- und Beerdigungsdienst übernimmt 
Pfr. Ambrose Olowo aus Sarmenstorf.
Hanspeter Menz

Öffnungszeiten Pfarramt

Vom 7. Juli bis zum 10. August ist das Sekre-
tariat jeweils mittwochs und freitags von  
9 bis 11 Uhr unter der Telefonnummer  
056 622 16 79 erreichbar. Ausserhalb dieser 
Zeiten erreichen Sie uns gerne per E-Mail 
unter pfarramt@pfarrei-villmergen.ch. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erhol-
same Sommerzeit!

Rückblick Patrozinium

Mit dem feierlichen Hochamt zum Patrozi-
nium am Sonntag, 29. Juni, welches von unse-
rem Cäcilienchor und einem Festtagsorchester 
mitgestaltet wurde, gingen intensive Wochen 
und Monate mit vielen feierlichen und wich-
tigen Gottesdiensten zu Ende. Abgerundet 
wurden die Feierlichkeiten mit einem reich-
haltigen Apéro von der Freiämter Küche, wel-
cher von der Kirchgemeinde offeriert wurde. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten.

Rückblick Ministranten- 
lager 2025 in Davos

Auch diesen Sommer fand das jährliche Mi-
nistrantenlager statt. 32 Kinder und Jugend-
liche verbrachten vom Montag, 7. bis Freitag, 
11. Juli einige Tage in Davos. Per Zug reisten 
wir zu unserem Zielort. Das Wetter war gar 
nicht sommerlich, so dass wir das Programm 
der ersten beiden Tage tauschen mussten. Am 
Dienstag durften wir in der Herz-Jesu-Kirche 
Davos Dorf die heilige Messe feiern. Dem See 
entlang ging es, bei zum Teil strömendem Re-
gen, zurück zu unserem Ferienhaus. Den 
Lunch mussten wir notgedrungen dort essen. 
Gerade rechtzeitig zur Lagerolympiade bes-
serte sich das Wetter und so konnten die span-
nenden Wettkämpfe, die von den Oberminis 
organisiert wurden, von fünf Gruppen absol-
viert werden. Mit einem Spielabend ging die-
ser schon fast winterliche Tag zu Ende.
Am Mittwoch feierten wir die heilige Messe 
in der Marienkirche Davos Platz. Mit der 
Standseilbahn ging es dann auf die Schatzalp 
zum Rodeln. Nach dem Mittagessen wander-
ten wir den Eichhörnliweg nach Davos. Die 
meisten Minis besuchten danach das Hallen-
bad. Den Tag schlossen wir mit einem Lob-
preisabend ab, bei dem die Minis aus vollem 
Herzen mitsangen.
Der Donnerstag führte uns nach Klosters. 
Dort durften wir in der Pfarrkirche die heilige 
Messe feiern. Dann ging es mit der Gondel-
bahn hoch ins Madrisaland. Dieser wunder-
schöne Ort mit einem grossen Outdoorspiel-
platz, einem Kneippfad, Tieren zum Streicheln 
oder Liegestühlen zum Ausruhen war ein 
Paradies für unsere Minis. Das traditionelle 
Lotto am letzten Abend durfte natürlich nicht 
fehlen. In den Minilager hat es Tradition, dass 
die Oberminis die letzte Nacht durchmachen. 
Entsprechend müde Blicke waren dann am 
Morgen auch ziemlich verbreitet.
Mit dem Zug ging es wieder heimwärts und 
um viele Erlebnisse reicher waren wir zurück 
in Villmergen. Ein grosses Dankeschön allen 
Minis, Oberminis und den Begleitpersonen. 
Es war ein tolles Lager. Wir freuen uns schon 
aufs Minilager 2026 in Grindelwald BE.

Hanspeter Menz, Präses der Ministranten

Gottesdienste

Samstag, 26. Juli
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
16.00 Pfarrkirche

Beichtgelegenheit,  
Pfr. Hanspeter Menz

17.25 Hilfikon
Rosenkranz

18.00 Hilfikon
Vorabendmesse

Sonntag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Pfarrkirche

Hauptmesse
19.00 Pfarrkirche

Keine Abendmesse 
Kollekte: miva

Montag, 28. Juli
16.30 Obere Mühle

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Dienstag, 29. Juli
16.30 Obere Mühle

Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann
17.45 Pfarrkirche

Rosenkranz

Mittwoch, 30. Juli
08.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
18.00 Kirchenbrunnen

Rosenkranz

Donnerstag, 31. Juli
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
10.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
20.00 Pfarrkirche

Glockengeläut zum  
Nationalfeiertag

Samstag, 2. August
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, anschl. Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 11 Uhr

16.00 Pfarrkirche
Beichtgelegenheit,  
Pfr. Hanspeter Menz

18.00 Büttikon
Vorabendmesse 
Gedächtnis für: 
Pius Steinmann-Vock

Sonntag, 3. August
18. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Pfarrkirche

Hauptmesse
19.00 Pfarrkirche

Keine Abendmesse 
Diözesane Kollekte

Montag, 4. August
16.30 Obere Mühle

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Dienstag, 5. August
16.30 Obere Mühle

Keine hl. Messe
17.45 Pfarrkirche

Rosenkranz

Mittwoch, 6. August
Verklärung des Herrn
08.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann
18.00 Kirchenbrunnen

Rosenkranz

Donnerstag, 7. August
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Freitag, 8. August
18.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann 
Stiftsjahrzeit für: 
Die verstorbenen Offiziere, 
Unteroffiziere und Soldaten des 
Offizier-Verbandes Mendrisiotto 
Kaspar Bühlmann-Nietlispach und 
Sohn Kaspar Bühlmann 
Hilda und Alfons Meyer-Schnopp 
Josef Schatt

Samstag, 9. August
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann
14.00 Pfarrkirche

Trauung von Diana Gloor und 
Pascal Christen mit Taufe von 
Ramon Christen

16.00 Pfarrkirche
Keine Beichtgelegenheit

24 25



Pfarrblatt Nordwestschweiz, 26. Juli – 8. August 2025, Nr. 16/2025 Pfarrblatt Nordwestschweiz, 26. Juli – 8. August 2025, Nr. 16/2025

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee

Bettwil – St. Josef

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Gaby Lütolf 
Schulhausstrasse 4, 5618 Bettwil 
Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr,  
Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr per Tel. /Mail 
erreichbar  
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
056 667 33 87  
sekretariat@kirche-bettwil.ch

Webseite: www.kirche-bettwil.ch

Feldgottesdienst am  
1. August

Am Freitag, 1. August, feiern wir um 09.30 
Uhr einen Feldgottesdienst. Die Messe findet 
bei schönem Wetter in unserem schönen 
Pfarrgarten statt. Sitzgelegenheiten sind vor-
handen. Der Männerchor Beinwil wird die 
Messe wie jedes Jahr feierlich umrahmen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst offeriert die 
Kirchgemeinde einen feinen Apéro. Bei 
schlechtem Wetter wird die Messe in der 
Pfarrkirche gefeiert und der Apéro wird im 
Schulhaus ausgeschenkt.
Es sind alle herzlich willkommen. 

Schulstart  
Familiengottesdienst

Wir starten gemeinsam und gesegnet ins neue 
Schuljahr.
Am Samstag, 09. August 2025, um 19.00 Uhr. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres laden wir 
alle Kinder, Eltern, Familien und Lehrkräfte 
herzlich zu einem fröhlichen und stärkenden 
Gottesdienst ein.
Alle Kinder / Jugendliche sind herzlich ein-
geladen, ihre Schultaschen mitzubringen. 
Diese werden im Gottesdienst gesegnet, als 
Zeichen dafür, dass Gott sie auf ihrem Weg im 
neuen Schuljahr begleitet. 

Dankbarkeit

Dankbarkeit macht das Leben erst reich. 
"Denn die Dankbarkeit öffnet Augen dafür, 
dass der Mensch unendlich mehr empfängt, 
als er gibt" (Dietrich Bonhoefer, image) 

Voranzeige Goldene 
Hochzeit

Die Diözese Basel lädt alle Paare, welche im 
Jahr 2025 die Goldene Hochzeit feiern, zu 
einem Festgottesdienst ein. Dieses Jahr wird 
die feierliche Messe am Samstag, 06. Septem-
ber, um 15.00 Uhr, zusammen mit Bischof 
Felix Gmür in der Kathedrale St. Urs und Vik-
tor in Solothurn gefeiert. Anschliessend wird 
in der Mensa der Kantonsschule ein Imbiss 
offeriert. Bitte melden Sie sich beim Sekreta-
riat Bettwil bis am 19. August 2025.

Gottesdienste

Samstag, 26. Juli
19.00 Eucharistiefeier mit

Pfr. Vincent Jijingi 
Jahrzeit und Gedächtnis für 
Marie + Cyrill Meier-Sticher 
Kollekte: Eltern Notruf 

Donnerstag, 31. Juli
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
09.30 Eucharistiefeier

Gottesdienst zum  
Nationalfeiertag 
mit Pfarrer Ambrose Olowo 
Musikalisch begleitet durch den  
Männerchor Beinwil 
Kollekte: Schweizer Berghilfe

Sonntag, 3. August
09.30 Eucharistiefeier

Kollekte: pluSport  
Behindertensport Aargau

Donnerstag, 7. August
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 9. August
19.00 Eucharistiefeier

Schulstartgottesdienst  
mit unserer Katechetin  
Karin Meier 
Kollekte: Sternschnuppe

Sarmenstorf – Heilig Kreuz

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Marianna Mathys 
Büttikerstrasse 1 
5614 Sarmenstorf  
Mi – Fr 9.00 – 11.00 
056 667 20 40 
pfarramt.sun@bluewin.ch 
www.pfarrei-sarmenstorf.ch

Jahresgedächtnis und 
Jahrzeiten

Am Samstag, 2. August feiern wir im Gottes-
dienst um 17.30 Uhr das Jahresgedächtnis 
für Hedwig Bleichmann, sowie die Jahrzeit  
für Florian Husa, Elise Köchli + Geschwister, 
Margrit +  Walter Stutz-Bieri, Marie + Alfred 
Stutz-Sprunger, Hugo Rey-Fink, Karl Kümin, 
Nina + Beat Stalder-Häller und Paulina Stre-
bel-Stadelmann.
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen. Der Herr lasse 
sie ruhen in Frieden.

Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe und farben-
prächtige Sommertage.

Taufe

Am Samstag, 9. August wird um 11 Uhr in 
der Wendelinskapelle Marco Weber durch das 
Sakrament der heiligen Taufe in unsere Ge-
meinschaft aufgenommen. Wir heissen Marco 
herzlich Willkommen!
Der ganzen Familie wünschen wir einen feier-
lichen Tag und Gottessegen auf all ihren We-
gen.

Ferien Sekretariat

Das Sekretariat bleibt ferienhalber vom 4. bis 
19. August geschlossen.
Bei Notfällen melden Sie sich bitte direkt bei 
Pfarrer Ambrose Olowo 076 361 19 96 oder 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch 
Ich bin gerne vom Mittwoch, 20. August wie-
der für Sie da.
Marianna Mathys

Die Geschichte vom Gän-
seblümchen

Gott ging auf der Erde spazieren. Er betrach-
tete die wunderbare Natur und erfreute sich 
daran.

Er bewunderte die Pracht der Sonnenblumen. 
Er freute sich am leuchtenden Löwenzahn, an 
den edlen Rosen mit ihren Dornen und all den 
anderen Blumen, die jede ein Unikat auf ihre 
Weise war. 
Doch dann blieb er stehen, denn er sah ein 
kleines unscheinbares Gänseblümchen, das 
sich langsam entfaltete und sanft im Winde 
wiegte. Es war in den Augen von Gott so voll-
kommen. Es schien ihm dermassen liebevoll, 
zart und doch so widerstandsfähig, leuchtend 
weiss und doch so beschieden. Eben - einfach 
vollkommen.
Und er sagte zu dem kleinen Blümchen: «Lie-
bes Gänseblümchen, du bist so schön!»
Das Gänseblümchen schaute zu Gott auf, wur-
de ganz verlegen und errötete...
Wohl aus diesem Grunde gibt es Gänseblüm-
chen, die sanft rosarote Blütenblätter haben.

Wir wünschen allen einen frohen und besinn-
lichen 1. August. Mögen wir uns wieder an 
unsere Wurzeln erinnern und dankbar sein 
bei dem Gedanken, wie gut es uns geht.
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Gottesdienste

Samstag, 26. Juli
17.30 St. Annakapelle

Eucharistiefeier zu Ehren der 
Heiligen Anna und Joachim, der 
Eltern der Gottesmutter Maria

Sonntag, 27. Juli
09.30 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 
Kollekte zu Gunsten des Justinus-
werkes

Dienstag, 29. Juli
15.00 Altersheim

Eucharistiefeier 

Mittwoch, 30. Juli
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier fällt aus 
Es sind alle zum Feldgottesdienst 

um 9.30 Uhr nach Bettwil eingela-
den.

Samstag, 2. August
17.30 Pfarrkirche

Eucharistiefeier mit Jahresge-
dächtnissen 
Kollekte: Solidarität Blatten 
(Patenschaft Berggemeinden)

Sonntag, 3. August
11.00 Kapelle Oberniesenberg

Eucharistiefeier fällt aus

Dienstag, 5. August
15.00 Altersheim

Eucharistiefeier 

Mittwoch, 6. August
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Freitag, 8. August
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Samstag, 9. August
11.00 St. Wendelinskapelle

Taufe von Marco Weber

Sonntag, 10. August
09.30 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 
Kollekte: Kinderkrebshilfe 
Schweiz

11.00 Kapelle Uezwil
Eucharistiefeier fällt aus

Veranstaltungen

Donnerstag, 7. August
11.30 Altersheim Eichireben, Mittags-

tisch Pro Senectute
Kommen auch Sie und geniessen 
Sie das Mittagessen in gemütli-
cher Runde. 
Anmeldungen bitte bis mindes-
tens 2 Tage vorher erwünscht bei 
Cécile Probst 079 361 14 87 oder 
c.probst@bluewin.ch 

Mittwoch, 20. August
18.30 Pfarreitreff, Vorschau Bibelkreis

zum Thema: Was sagt die Bibel 
eigentlich zum Thema Gebet? 
Wir freuen uns, wenn Sie sich 
dieses Datum schon reservieren.

Viele Menschen erleben es: Der Alltag ist 
duchgetaktet, die To-do-Listen sind lang, der 
Wunsch, «alles richtig zu machen», wächst. 
Es scheint, als wäre das Leben ein Projekt, das 
ständig optimiert werden muss – beruflich, 
privat, sogar in der Freizeit. Doch irgendwann 
kippt das Gleichgewicht. Aus dem Wunsch 
nach mehr Möglichkeiten wird Überforde-
rung. Aus Wohlstand wird Überfluss, der 
nicht mehr froh macht, sondern belastet. Nicht 
wenige sehnen sich nach Entlastung – nach 
Momenten, in denen Weniger wieder als Mehr 
empfunden werden kann.
«Genug» ist ein persönliches Mass. Es hat 
nichts mit Kontoständen oder Quadratmetern 
zu tun, ob ich innerlich satt bin. Ob ich mich 
selbst noch spüre. Ob ich mit dem, was ich 
habe, leben kann – nicht nur überleben. In der 
christlichen Tradition hat «Genug» einen 
ganz besonderen Klang. Jesus lebte nicht in 
Reichtum. Er war unterwegs mit leichtem Ge-
päck. Nicht aus Verzicht, sondern aus Freiheit. 
Er war nicht getrieben, sondern präsent. Sei-
ne Worte laden uns ein, die Fülle nicht im 
Äusseren zu suchen, sondern im Wesentlichen: 
im Miteinander, im Vertrauen, in der Liebe.
Drei Gedankenanstösse für den Alltag:
Was brauche ich wirklich?
Eine ehrliche Bestandesaufnahme kann hel-
fen, Dinge loszulassen. Materiell und emotio-
nal.
Was nährt mich?
Es lohnt sich zu fragen, was mir wirklich gut-
tut: Begegnung, Stille, Natur, Musik, Gebet?
Was kann ich teilen?
Manchmal liegt die Erfahrung von Fülle ge-
rade darin, etwas abzugeben. Zeit, Aufmerk-
samkeit, Dinge.
«Wie viel ist genug?» ist keine Frage, die man 
einmal beantwortet und dann abhakt. Es ist 
eine Lebenshaltung. Vielleicht ist sie in Wahr-
heit ein Stilles Gebet:
Gib mir ein Herz, das erkennt, wann genug ist. 
Und die Kraft, loszulassen.

Neue Daten Jugendraum

Die Daten unseres Jugendtreffs fürs nächste 
Schuljahr sind definitiv. Alle Jugendlichen ab 
der 6. Klasse treffen sich am Freitag, 29. Au-
gust 2025 von 18.30-21.30 Uhr im UG der 
Kath. Kirche. Es gibt wie immer Snacks, coo-
le Musik, Gelegenheit zum Töggele oder Bil-
lard spielen. Die weiteren Daten findest du auf 
der Webseite oder dem aufliegenden Flyer.

KIWO

Mini Farb und dini 
34 Kinder haben mit Unterstützung von 14 
Leiter/innen eine grossartige ökumenische 
Kinderwoche erlebt. Wir haben dem kühlen 
Wetter mit schwungvollen Liedern und Tän-
zen getrotzt, so lachte bald wieder die Sonne 
über die Freude und Begeisterung der Kinder. 
Neben Zirkus, Postenlauf duch den Wald, 
kreativen Beschäftigungen, Gottesdienst mit 
gemeinsamem Abendessen der Eltern und 
einer Übernachtung der älteren Kinder ver-
flog diese Woche viel zu schnell. Dazwischen 
schwirren immer wieder Wortfetzen durch 
unsere Gedanken und werden uns noch sehr 
lange begleiten, dip, dip, di, di ...
Bleibende Erinnerungen sind der wunderschö-
ne Regenbogen und die inspirierenden Bilder, 
die Sie gerne in der kath. Kirche bestaunen 
können.
Meinen herzlichen Dank geht an das sehr mo-
tivierte und engagierte Leiterteam in den 
Gruppen, der Band und der Küche.
Cornelia Anneler, Katechetin

Kollektenangaben 
Juni 2025

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Spende. 
Folgende Beiträge durften wir weiterleiten: 
Mediensonntag CHF 98.70 
Priesterseminar St. Beat CHF 364.25 
Caritas Flüchtlingshilfe CHF 120.30 
Peterspfennig/Papstopfer CHF 87.85 
Don Bosco Jugendhilfe CHF 237.35 
Beerdigungen: 
Spitex Oberes Seetal CHF 627.45 
Stiftung Theodora CHF 381.30

Gottesdienste

Sonntag, 27. Juli
10.00 Pfarrkirche

Gottesdienst 
Hedi & Alex Bugmann 
Kollekte für MIVA Christophorus

Donnerstag, 31. Juli
19.00 Pfarrkirche

Rosenkranzgebet fällt aus!

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
08.30 Pfarrkirche

Rosenkranzgebet 
fällt aus!

09.00 Pfarrkirche
Gottesdienst Herz Jesu 
fällt aus!

Samstag, 2. August
18.30 Kapelle Seengen

Gottesdienst in der Kapelle 
Seengen 
mit Marco Heinzer 
Kollekte für Steyeler Missionare

Sonntag, 3. August
10.00 Pfarrkirche

Gottesdienst 
mit Marco Heinzer 
Kollekte für Steyeler Missionare 
Jahrzeitgedächtnis Rosa Bucher-
Bucher

Donnerstag, 7. August
19.00 Pfarrkirche

Rosenkranzgebet

Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen – Bruder Klaus

Gemeindeleiter
Marco Heinzer, Diakon 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Leitender Priester
Ambrose Abejide Olowo

Sekretariat | Öffentlichkeitsarbeit
Nicole Schild | Jessica Schneckenburger  
Flurengasse 6, 5616 Meisterschwanden  
Mo, Do, 8.30 – 11.30 Uhr & 14 – 16 Uhr 
Di, Mi, 8.30 – 11.30 Uhr, Tel. 056 667 14 86   
sekretariat@pfarreibruderklaus.ch

Webseite: www.pfarreibruderklaus.ch

Gebet für die Heimat

Gott, wir danken dir für unser Land und für 
die Freiheit, in der wir leben dürfen, für den 
Frieden, den wir oft als selbstverständlich 
nehmen, und für die Menschen, die unsere 
Heimat prägen.
Segne unsere Heimat, unsere Städte und Dör-
fer, unsere Felder und Wälder, unsere Gemein-
schaften und Familien.
Gib uns ein waches Herz für Gerechtigkeit und 
ein offenes Ohr für die Stimmen der Schwa-
chen. Hilf uns, verantwortlich mit den Gaben 
umzugehen, die du uns anvertraut hast.
Bewahre uns vor Gleichgültigkeit und Hass. 
Stärke die, die sich für das Gemeinwohl ein-
setzen: in Politik, in Ehrenamt, in Schulen und 
Kirchen oder als Nachbarn und Mitmenschen.
Lass uns Brücken bauen über Generationen, 
Sprachen und Meinungen hinweg. Mach uns 
zu Menschen des Friedens. Hier, in unserer 
Heimat, und in der Welt. Amen

Wie viel ist genug? 

Eine Einladung zur Gelassenheit im Alltag
Neues Handy, grösserer Fernseher, noch ein 
Jobprojekt, noch ein Termin – unsere Tage 
sind oft voll, unser Leben schnell, unser Ka-
lender überfüllt. Und doch bleibt am Ende 
manchmal das Gefühl: Irgendetwas fehlt. Die 
Frage «Wie viel ist genug?» stellt sich leise, 
aber hartnäckig.
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